
Baujahr 1996

Etagen 4

Zimmer 5,50

Wohnfläche 93,60 m²

Energieträger Gas

Nebenkosten 120 €

Heizkosten 110 €

Summe Nebenkosten 230 €

Mietsicherheit 1.410 €

Übernahme sofort

Zustand Neuwertig

Schlafzimmer 4

Badezimmer 1

Etage 3. OG

Heizung Zentralheizung

   

Exposé
Wohnung in Reichenbach

Freundliche und helle und großzügige 5 1/2-Zimmer-

Wohnung mit Balkon

Objekt-Nr. OM-138562

Wohnung

Vermietung: 470 € + NK 

Telefon: 0172 9007460

08468 Reichenbach
Sachsen
Deutschland
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Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung

Direkt vom Eigentümer, deshalb ohne Provisionen, steht zur Vermietung eine helle und
freundliche, sehr gepflegte 5 1/2 - Zimmer Wohnung. Sie betreten die Wohnung über die
Eingangsdiele, von der aus auch die Treppe in die obere Maisonette-Ebene geht.. Linker Hand
vom Wohnungseingang gehen Sie in die Küche, direkt verbunden mit dem Essplatz im
Wohnzimmer, das sich neben der Küche befindet. Vom Wohnzimmer aus gelangen Sie auf den
großen Balkon ( ca. 2,50 x 2,50 m) mit Blick ins Grüne.

Neben dem Wohnzimmer befindet sich das Bad mit Wanne, WC, Waschbecken und
Waschmaschinenstellplatz. Daran grenzt das Schlafzimmer und ein Kinderzimmer an.

Über die Innentreppe gelangen Sie auf die großräumige Galerie - als Arbeitsplatz oder
Kinderspielzimmer - und von dort aus in zwei weitere Kinderzimmer. Durch die besonders in
der oberen Ebene vorhandenen Dachschrägen ist die tatsächlich nutzbare Raum Grundfläche
deutlich größer als die ausgewiesene anrechenbare Grundfläche.

Zur Wohnung gehört ein 5 m² großes Kellerabteil, das über Stromanschluß und Fenster
verfügt.

Im Keller befindet sich weiterhin ein gemeinschaftlich genutzter Fahrrad- und Kinderwagen-
Abstellraum.

Der Keller ist außer vom Treppenhaus auch direkt ebenerdig von der Straße aus zu erreichen.

Zur Wohnung besteht die Möglichkeit, einen Carport im rückwärtigen Hof hinzuzumieten.

Ausstattung

Das Haus Bebelstraße 75 wurde zusammen mit den Nachbarhäusern in 1996 neu errichtet.
Bautechnik und Ausstattung entsprechen solidem Standard dieser Zeit. Die Anlage und die
Wohnung wurden über die Jahre gut gepflegt. So wurden in der Wohnung die Laminatböden
2023 erneuert und sämtliche Dachflächenfenster im Haus in 2018.

Fußboden:

Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:

Balkon, Keller

Sonstiges

Bezüglich Besichtigungstermin oder Übergabe persönlicher Unterlagen für den Mietvertrag
(Selbstauskunft, Einkommensnachweise, Mietschuldenfreiheitsbestätigung, Schufa-Auskunft)
kontaktieren Sie bitte die beauftragte Hausverwaltung Seifert unter

Tel. 03765/14845 

und bei weiteren Fragen den Eigentümer unter 0172/9007460.

Lage

Reichenbach im Vogtland - gelegen zwischen Plauen und Zwickau - ist eine mittlere Kleinstadt
mit ca. 25.000 Einwohnern. Als Große Kreisstadt verfügt sie über bürgernahe Behörden, ein
Ärztehaus mit zahlreichen Fachärzten und sämtliche Schulen. Die Dittes-Grundschule ist ca.
0,6 km von der Wohnung entfernt, Gymnasium und Berufsbildungszentrum ca. 1 km,
außerdem liegt in der Innenstadt die Weinhold-Oberschule. Zahlreiche Kaufmärkte (z.B.
Kaufland ca. 1 km und gegenüber hiervon Lidl) sowie Einzelhandelsgeschäfte in der
Innenstadt (1,5 km) runden das Angebot ab. Drei Baumärkte, drei Tankstellen und
Autohäuser fast aller großer Marken sind in Reichenbach als Zentrum der Region vertreten.
Das Oberreichenbacher Freibad ist ca. 1,5 km entfernt.

Verkehrstechnisch verfügt Reichenbach über einen eigenen Autobahnanschluß an die A72 am
Gewerbegebiet Kaltes Feld, einen Bahnhof und ein Busliniennetz innerstädtisch und in die
Region.
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Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Öffentliche Verkehrsmittel
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Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergieverbrauch 97,80 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse C

Exposé - Galerie

Blick vom Wohnzimmerbalkon
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Exposé - Galerie

Blick vom Schlafzimmer
 

Eingangsdiele
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Exposé - Galerie

Wohnzimmer
 

Wohnzimmer Blick zum Balkon
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Exposé - Galerie

Balkon
 

Küche
 

Bad / WC
 

www.ohne-makler.net/expose/138562 Seite 7/14 



Exposé - Galerie

Schlafzimmer
 

Kinderzimmer 1 unten
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Exposé - Galerie

Treppe zum OG
 

Galerie oben
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Exposé - Galerie

Galerie oben
 

Kinderzimmer 2 oben
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Exposé - Galerie

Kinderzimmer 3 oben
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Exposé - Grundrisse
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Exposé - Grundrisse
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Exposé - Anhänge

Energieausweis1. 
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 01.05.2014 ̂  

Gül t ig bis : 21.06.2028 Registriernummer' S N - 2 0 1 8 - 0 0 1 9 7 3 3 4 9 

Gebäude 
Cebäudetyp Mehrfamilien reihen haus 

Adresse Bebelstraße 75, 08468 Reichenbach 

Gebäudeteli 

Baujahr Gebäude^ 1996 

Baujahr Wärmeerzeuger 1996 

Anzatil Wohnungen 12 

Gebäudenutzfläche (A„) 799,0 B nach § 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt 

Wesentliche Energieträger für 
IHeizung und Warmwasser' Erdgas H 

Erneuerbare Energien 

Art der Lüftung/Kühlung 
El Fens te r lü f tung 
• Schach t lü f tung 

• Lü f tungsan lage mit W ä r m e r ü c k g e w i n n u n g 
• Lü f tungsan lage ohne W ä r m e r ü c k g e w i n n u n g 

• Anlage zur K ü h l u n g 

Anlass der Ausstellung des 
Energieausweises 

• Neubau 
K V e r m i e t u n g / V e r k a u f 

• Modern i s i e rung 
(Änderung/E rwe i te rung ) 

• Sonst iges ( f re iwi l l ig) 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 
Die energet ische Qual i tät eines Gebäudes kann durch die Be rechnung des Energiebedarfs unter A n n a h m e von s tandard is ie r ten Randbedingungen 
oder durch die A u s w e r t u n g des Energieverbrauchs ermit te l t w e r d e n . Als Bezugsf läche dient die energet ische Gebäudenutz f l äche nach der EnEV, 
die sich in der Regel von den a l lgemeinen Wohn f l ä chenangaben untersche idet . Die angegebenen Verg le ichswer te sollen überschlägige Vergle iche 
ermögl ichen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Tei l des Energ ieausweises s ind die Modern i s i e rungsempfeh lungen (Seite 4 ) , 

• Der Energ ieauswe is w u r d e au f der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstel l t (Energ iebedar fsausweis ) . Die Ergebnisse sind au f 
Seite 2 dargestel l t . Zusätz l iche In format ionen zum Verbrauch s ind f re iw i l l ig . 

K! Der Energ ieauswe is w u r d e au f der Grundlage von Auswer tungen des Energieverbrauchs erstel l t ( Energ ieverbrauchsauswe is ) . Die Ergebnisse 
sind au f Seite i dargeste l l t . 

Datenerhebung Bedar f /Verbrauch durch : H E igentümer • Ausste l ler 

• Dem Energ ieauswe is s ind zusätz l i che In fo rmat ionen zur energet ischen Qual i tä t beigefügt ( freiwi l l ige Angabe) . 

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 

Der Ene rg i eauswe i s d ient ledigl ich der I n fo rmat ion . Die A n g a b e n im E n e r g i e a u s w e i s bez iehen s ich a u f das g e s a m t e W o h n g e b ä u d e oder den 
oben beze i chneten G e b ä u d e t e i l . Der Ene rg i eauswe i s ist ledigl ich da fü r gedacht , e inen übersch läg igen Ve rg le i ch von G e b ä u d e n zu 
e rmög l i chen . 

Aussteller 

engiwo.de' 
- e i n Se rv i ce d e r a r c h a e u s . d 
Dip l . - Ing. N o r b e r t S c h n i t z l e r 

Im Hollergrund 3 
2 8 3 5 7 Bremen 

archaeus.digital GmbH 
!m Hollergrund 5 

28357 Bremen 
Tel 042 3.2412403 22.06.2018 

Datum 

N o r b e r t 
Schnil^l 

B A F A - 1 5 2 4 1 7 
Digital unterschrieben von Norbert 
Schnitzier 
DN: cn^^Notbeit SchniUier. 
0=^09 twa.de, 

iail=nschnitdeftÄirchaeu5-de, 
X = D E 

S: iQ-i^.06.iy/(^ 3:19 + 0 r 0 3 -

')Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Änderungsverordnung zur EnEV ^)Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung der Registriernummer (§ 17 Absatz 4 
S a t 2 4 und S EnEV) ist das Datum der Antragsstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren Eingang nachträglich einzusetzen 
')Mehrfachangaben möglich ')bet Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation 



ENERGIEAUSWEIS ' für Wohngebäude 
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 01.05.2014 * 

Berechneter Energiebedarf 

Energiebedarf dieses Gebäudes 

100 125 I S O 

Anforderungen gemäß EnEV*: 

Primärenergiebedarf 
Ist-Wert kWh/lm^a) Anforderungswert kWh/(m 'a) 

Energetische Qualität der CebäudehUlle H', 
Ist-Wert k W h / ( m 2 a ) Anforderungswert kWh/(m»a) 

175 

Für Energiebedarfsrechnungen verwendete Verfahren: 

• Verfahren nach DIN V 4 1 0 8 - 5 und DIN V 4 7 0 1 - 1 0 

• Verfahren nach DIN V18599 

• Regelung nach §3 Absatz 5 EnEV 

• Vereinfachungen nach §9 Abs. 2 EnEV 

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe bei Immobilienanzeigen] k W h / ( m ' a ) 

Angaben zum EEWärmeG ^ • * Vergleichswerte Endenergie 
Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des 
Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG) 

Art : 
A r t 
Art 

Deckungsanteil 
Deckungsanteil 
Deckungsanteil 

% 
% 
% 

Ersatzmaßnahmen ^ 
Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die 
Ersatzmaßnahme nach §7 Absatz 1 Nummer 2 

EEWärmeG erfüllt. 
• Die nach §7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG 

verschärften Anforderungswerte der EnEV sind 
eingehalten. 

• Die in Verbindung mit §8 EEWärmeG um % 
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind 
eingehalten. 

Verschärfter Anforderungswert 
Primärenergiebedarf: kWh/(m^a) 

Verschärfter Anforderungswert für die energetische 
Qualität der Gebäudehül ie H,': kWh/(m^a) 

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 

Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs 
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen 
Ergebnissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter 
Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf 
den tatsächl ichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der 
Skala sind spezifische Werte nach der EnEV pro Quadratmeter 
Gebäudenutzf läche ( A J , die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche 
des Gebäudes. 

')siehe Fußnote l a u f Seite 1 des Energieausweises ')siehe Ful5note 2 auf Seite l des Energieausweises =)freiwillige Angabe 
*)nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des §16 Absatz 1 Satz 3 EnEV )̂nur bei Neubau 
•)nur bei Neubau im Fall der Anwendung von §7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG ')EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus 



ENERGIEAUSWEIS,.»...... 
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 01.05-2014 ^ 

ErfassterEnergieverbrauch Registriernummer' s N - 2 0 1 8 - 0 0 1 9 7 3 3 4 9 Q 
Energieverbrauch dieses Gebäudes | 

f 
Endenergie­
verbrauch 

97,8 l(Wti/(m^a) 

A+ D 
25 50 75 100 125 150 175 200 225 

107,6 l<Wli/(m»a) 
Primärenergie­

verbrauch 

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [ i^füchtangabebei immobi i ienameigen] 97,8 k w h / ( 

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser 
Zeitr 

von 

a u m 

bis 
E n e r g i e t r ä g e r ' 

P r imär­
energ ie­

fak to r 

Ene rg ieve rb rauc l i 
[ k W h ] 

Ante i l 
W a r m w a s s e r 

[ k W h ] 

Ante i l He i zung 
[ k W h ] 

K l ima­
f ak to r 

0 1 . 0 1 . 2 0 1 s 31.12 .2015 Erdgas H 1,1 68893,0 2 0 1 5 1 , 0 48742,0 0,96 

0 1 . 0 1 . 2 0 1 6 31.12 .2016 Erdgas H 1,1 78269,0 2 4 2 1 6 , 0 54053.0 0,94 

0 1 . 0 1 . 2 0 1 7 31.12 .2017 Erdgas H 1,1 79361,0 26388,0 52973,0 0,94 

01.01.2015 31.12.2017 LZuschlag 1,1 2476,4 2959,6 0,95 

Vergleichswerte Endenergie 

A + | A | B ! C 1 D | E | F I C | H Die mode l l ha f t e r m i t t e l t e n V e r g l e i c h s w e r t e bez iehen 
25 50 75 100 125 150 175 200 225 ,250 . , , ^ , - j - j j -

sich a u f G e b ä u d e , m denen die W a r m e f ü r He i zung und 
W a r m w a s s e r durch He izkesse l im Gebäude / / / # .# 

e ? ° , ^ ^ s j f " - . i l ^ ^ Soll ein Ene rg ieve rb rauch eines m i t F e r n - o d e r 
^ <^ . ^ - ' ^ ^ . • ^ ^ N a h w ä r m e behe iz ten Gebäudes verg l i chen w e r d e n , ist 

<^ ^ «^"«^ '^•^^ zu beach ten , dass hier n o r m a l e r v ^ e i s e e i n u m I S bis 
"0 ^ 30% ge r ingere r Ene rg ieve rb rauch a ls bei v e r g l e i c h b a r e n 

. ? ^ ^ ß 4 G e b ä u d e n mit Kes se ihe i zung zu e r w a r t e n i s t . 

Erläuterungen zum Verfahren 
Das V e r f a h r e n zur E r m i t t l u n g des Ene rg ieve rb rauchs ist du rch die Ene rg i ee in spa rve ro rdnung vorgegeben . Die W e r t e der Skala s ind spez i f i sche 
W e r t e pro Q u a d r a t m e t e r G e b ä u d e n u t z f l ä c h e (A„) nach de r Ene rg i ee in spa rve ro rdnung , die im A l l g e m e i n e n g rößer ist als die W o h n f l ä c h e des 
Gebäudes . Der t a t säch l i che Energ ieve rb rauch e iner W o h n u n g oder e ines Gebäudes w e i c h t insbesondere w e g e n des Wi t t e rungse in f l u s se s und 
sich ä n d e r n d e n N u t z e r v e r h a l t e n s v o m angegebenen Ene rg ieve rb rauch ab . 

')siehe FufSnote 1 auf Seite l des Energieausweises ^)siehe Fußnote 3 auf Seite 1 des Energieauswetses 
^gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser- oder Kühlpauschale in kWh ')EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus 



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 01.05.2014 ^ 

Empfehlungen des Ausstellers Registrlernummer' S N - 2 0 1 8 - 0 0 1 9 7 3 3 4 9 

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung 
M a ß n a h m e n zur kos tengüns t igen V e r b e s s e r u n g der Energ iee f f i z ienz s ind H mögl i ch • n icht mögl i ch 

Empfohlene ModertilslerungsmaBnahmen 

Nr. Bau- oder Anlagenteile 
Maßnahmenbeschreibung In einzelnen 

Schritten 

empföhle 

in 

Zusammenhang 
mit größerer 

Modernisierung 

n 

all 
Einzel­
maß­

nahme 

(freiwllligf 

gesell ätzte 
Amortisa­
tionszelt 

! Angaben) 

geschätzte 
Kosten pro 
eingesparte 

Kilowatt­
stunde 

Endenergie 

1 Helzungsrohre Hydraulischer Abgleich • m 

1 

• We i te re E m p f e h l u n g e n a u f g e s o n d e r t e m B lat t 

Hinweis: Modernisterungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information. 
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung. 

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind erhältlich bei/unter: 

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig) 

Der v o r h a n d e n e Leers tand w u r d e m i t fo lgenden Zusch l ägen berechnet : 
He i zung : 2959 .6 k W h W a s s e r ; 2 4 7 6 . 4 k W h 

Be rechnungsg rund lage der au f Se i te 1 g e n a n n t e n G e b ä u d e n u t z f l ä c h e ist e ine Wohnf läche von 665.8 m^. 

')siehe F u ( 5 n o t e 1 auf Se i t e ! des Energieausweises ')siehe Fußnote 2 auf Se i t e ides Energieausweises 



f ENERGIEAUSWEIS 
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 01.05.2014 ̂  

Erläuterungen 0 
Angabe Gebäudeteil - Seite 1 
Bei W o l i n g e b ä u d e n , d ie zu e i n e m n i c h t u n e r h e b l i c h e n A n t e i l zu a n d e r e n a ls W o h n z w e c k e n g e n u t z t w e r d e n , ist d ie A u s s t e l l u n g des 
Energ ieauswe ises gemäl5 dem Muste r nach Anlage 6 auf den Gebäudete i l zu beschränken , der getrennt als Wohngebäude zu behandeln ist {siehe 
im E inzelnen §22 EnEV) . Dies wi rd im Energ ieausweis durch die Angabe „Gebäudete i l " deutl ich gemacht . 

Erneuerbare Energien - Seite 1 
Hier w i rd darüber i n fo rmie r t , w o f ü r und in w e l c h e r Art e rneue rba re Energ ien g e n u t z t w e r d e n . Bei Neubau ten enthä l t Sei te 2 (Angaben z u m 
E E W ä r m e G ) dazu wei tere Angaben . 

Energiebedarf - Seite 2 
Der Energ iebedar f w i rd hier durch den Jah res -P r imärenerg iebedar f und den Endenerg iebedar f dargeste l l t . Diese Angaben w e r d e n rechner i sch 
e r m i t t e l t . Die a n g e g e b e n e n W e r t e w e r d e n a u f der G r u n d l a g e der B a u u n t e r l a g e n b z w . g e b ä u d e b e z o g e n e r Da ten und un te r A n n a h m e von 
s tandard i s ie r ten Randbed ingungen (z.B. s tandard i s ie r te K l i m a d a t e n , def in ier tes Nutze rve rha l ten , s tandard i s ie r te I nnen tempera tu r und innere 
W ä r m e g e w i n n e usw. ) berechnet . So lässt sich die energet i sche Qual i tä t des Gebäudes unabhäng ig vom Nutzerverha l ten und von der Wet te r l age 
beurte i len . Insbesondere wegen der s tandardis ier ten Randbedingungen er lauben die angegebenen Wer te keine Rückschlüsse auf den tatsäch l i chen 
Energieverbrauch. 
Primärenergiebedarf - Seite 2 

Der P r imärenerg iebedar f bi ldet die Energ ieef f i z ienz des Gebäudes ab. Er berücks icht igt neben der Endenerg ie auch die sogenann te „Vorke t te " 
( E rkundung , G e w i n n u n g , Ver te i lung , U m w a n d l u n g ) der j ewe i l s e ingesetzten Energieträger (z.B. Heizöl , Gas , S t rom , e rneuerbare Energien etc. ) . Ein 
k le iner W e r t s igna l i s ie r t e inen ger ingen Bedar f und dami t eine hohe Energ iee f f i z i enz sow ie e ine die Ressourcen und die U m w e l t s chonende 
Energienutzung. Zusätz l ich können die mit dem Energiebedarf verbundenen CO^-Emissionen des Gebäudes f re iwi l l ig angegeben werden . 

Energetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2 
Angegeben ist der spez i f i sche, auf die wä rmeüber t r agende ü m f a s s u n g s f l ä c h e bezogene T ransmi s s ionswärmeve r lu s t (Formelze ichen in der EnEV : 
H j ' ) . Er beschreibt die durchschni t t l i che energet ische Qual i tät al ler wä rmeübe r t r agenden Umfassungs f l ächen (Außenwände , Decken , Fenster etc. ) 
eines Gebäudes . Ein k le iner Wer t s ignal is iert e inen guten baul ichen W ä r m e s c h u t z . Auße rdem stel lt die EnEV Anforderungen an den sommer l i chen 
Wärmeschutz (Schutz vor Überhi tzung) eines Gebäudes . 
Endenergiebedarf - Seite 2 
Der E n d e n e r g i e b e d a r f g ibt d ie n a c h t e c h n i s c h e n R e g e l n b e r e c h n e t e , j ä h r l i c h b e n ö t i g t e E n e r g i e m e n g e f ü r H e i z u n g , L ü f t u n g u n d 
W a r m w a s s e r b e r e i t u n g an . Er wi rd unter S tandardk l ima- und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indikator für die Energieeff iz ienz 
eines Gebäudes und seiner Anlagentechnik . Der Endenergiebedarf ist die Energ iemenge, die dem Gebäude unter der A n n a h m e von standardis ier ten 
B e d i n g u n g e n und u n t e r B e r ü c k s i c h t i g u n g der Ene rg i eve r l u s t e z u g e f ü h r t w e r d e n m u s s , d a m i t die s t a n d a r d i s i e r t e I n n e n t e m p e r a t u r , der 
W a r m w a s s e r b e d a r f und die notwend ige Lü f tung s ichergestel l t werden können . Ein kleiner Wer t s ignal is iert e inen ger ingen Bedarf und dami t e ine 
hohe Energieeff iz ienz. 
Angaben zum EEWärmeG - Seite 2 

Nach dem E E W ä r m e G müssen Neubauten in b e s t i m m t e m U m f a n g erneuerbare Energien zur Deckung des W ä r m e und Käl tebedarfs nutzen . In dem 
Feld „Angaben zum E E W ä r m e G " sind die Art der e ingesetzten erneuerbaren Energien und der prozentuale Antei l der Pf l ichter fü l lung abzulesen. Das 
Feld „ E r s a t z m a ß n a h m e n " w i rd ausgefü l l t , w e n n die Anforderungen des E E W ä r m e G te i lwe i se oder vo l l s tändig durch M a ß n a h m e n zur E insparung 
von Energie er fü l l t w e r d e n . Die Angaben dienen gegenüber der zus tänd igen Behörde als N a c h w e i s des U m f a n g s der P f l i ch te r fü l lung durch die 
E r sa t zmaßnahme und der E inha l tung der für das Gebäude geltenden verschär f ten Anforderungswer te der EnEV. 

Endenergieverbrauch - Seite 3 
Der Endenergieverbrauch w i rd fü r das Gebäude au f der Basis der Abrechnungen von He i z -und W a r m w a s s e r k o s t e n nach der He izkostenverordnung 
oder au f Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermi t te l t . Dabei we rden die Energ ieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der 
e inze lnen Wohne inhe i t en zugrunde gelegt. Der erfasste Energ ieverbrauch f ü r die He izung w i rd anhand der konkreten ört l ichen Wet te rda ten und 
mith i l fe von K l imafaktoren auf e inen deutsch landwe i ten Mi t te lwer t umgerechnet . So führ t beispie lsweise ein hoher Verbrauch in e inem einzelnen 
har ten Win te r n icht zu einer sch lechteren Beur te i lung des Gebäudes . Der Endenerg ieverbrauch gibt H inwe i se auf die energet i sche Qual i tä t des 
Gebäudes und se iner He i zungsan lage . Ein k le iner W e r t s ignal i s ier t e inen ger ingen Ve rb rauch . Ein Rücksch luss au f den künf t ig zu e r w a r t e n d e n 
Verbrauch ist jedoch nicht mögl ich ; insbesondere können die Verbrauchsdaten einzelner Wohne inhe i ten stark di f fer ieren, we i l sie von der Lage der 
Wohne inhe i ten im Gebäude , von der jewei l igen Nutzung und dem individuel len Verha l ten der Bewohner abhängen . 
Im Fall längerer Leerstände wi rd hierfür ein pauschaler Zusch lag rechnerisch bes t immt und in die Verbrauchser fassung einbezogen. Im Interesse der 
Verg le i chbarke i t w i rd bei dezen t r a l en , in der Regel e lekt r i sch be t r i ebenen W a r m w a s s e r a n l a g e n der t yp i s che Ve rb rauch über e ine Pauscha le 
berücks icht igt ; Gleiches gilt fü r den Verbrauch von eventuel l vorhandenen Anlagen zur Raumküh lung . Ob und inw iewe i t die genannten Pauschalen 
in die E r fassung eingegangen s ind, ist der Tabel le „Verbrauchser fassung" zu en tnehmen . 

Primärenergieverbrauch - Seite 3 

Der Pr imärenerg ieverbrauch geht aus dem für das Gebäude ermit te l ten Endenerg ieverbrauch hervor. Wie der Pr imärenerg iebedar f w i rd er mith i l fe 
von ümrechnungs fak to ren ermit te l t , die die Vorkette der j ewe i l s e ingesetzten Energieträger berücks icht igen. 
Pflichtangaben für Immobilienanzeigen - Seite 2 und 3 
Nach der EnEV besteht die Pf l icht , in Immobi l ienanze igen die in § l 5 a Absatz 1 genannten Angaben zu m a c h e n . Die dafür er forder l ichen Angaben 
sind dem Energ ieausweis zu en tnehmen , j e nach Auswe i sa r t der Seite 2 oder 3. 
Vergleichswerte - Seite 2 und 3 
Die Ve rg le i chswer te au f Endenerg ieebene s ind mode l lha f t e rmi t te l te Wer te und sol len ledigl ich Anha l t spunk te fü r grobe Verg le i che der W e r t e 
dieses Gebäudes mit den Verg le ichswerten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben, innerha lb derer ungefähr die Werte für die e inzelnen 
Vergle ichskategor ien l iegen. 

')siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 


